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Beilage 3« Dir. 16 bcr „Slhtftc. ©djtoetj. #anbtoerïer--$dtuncj"

3ïrmat«reit für $antyffeffcl, 9Kaf$iiteti unb fjc=

luer'ôtttfjc Anlagen, ^a ten t=3öa ff c rmcffev ititb
SÖßafferleititnggöegenftäube.

StuS her gabrif Doit SDrclj.cv, 9?ofett!i'attj u. Sroop in fpamtoucv.

Su ben ©efdjäftSsmeigen, lueldje fid) innerhalb ber legten
10—15 Sabre in ®eutfcf)Ianb 311 00113 befonberer SeiftungS*
fäljigfeit emporgearbeitet haben, gehört unftreitig bie .£>er=

ftellung ber Stafdjinen* utib ®ampffeffeI=Slrmaturen. ®ie
©dltoeij entbehrt berartige gadj--gabrifen in bem Ilmfange,
tuie foldje fid) bort entlnidelten, faft gänjlidj.

®iefe Gabrilen befaffen fid) mit ber ^erftettnng alter

berjenigen unentbehrlichen Stheilc (Sirmaturen), ohne meld)e

gig. 1.
ein SDampffeffet, eine Slafdjiite, eine SBafferleitung n. f. lu.

überhaupt nicht betriebefähig ober lebensfähig ift. @3 ge*

hören baf)in, um hier ©inigeS anjubenteu, bie Sorridjtungen
jur ©rfeitnuttg beS SDrucfe? 1111b beS SBafferftaitbeS, bie

©peifetmrridjtungeti, bie ©idjerheits* unb 2lbfperr*S8orridj*
tungen. Sange Seit hoar es ©itte, baff bie Slafdjinenfabrifen

gig. 2.

fid) alle biefe SLl)eile felbft herftellten. ®ieS mar jebod) für
biefelbeu meift eine löftige, loeuig loljnenbe Diebenarbeit unb

man begnügte fid) baljer oft mit ben einfad)ften Sorfehrungen
nach biefer Sidjtung. ®ie Slrmaturfabrifen haben bas Ser*

bienft, biefe §ülfstl)eile in fachlich uollenbeter Sauart unb

reicher SlitStöahl auf ben Slarft gebracht 31t haben, unb es

hat fid) ber Slbfap bafür feit 1870 mefentlidj erhöht, heute

fällt e§ fauut gutgeleiteten Slafdjinenfabrifen ein, bergleidjett

mistige Sebentfjeile felbft angufertigen, jumal fie burch bie

Slrmaturfabrifen beffer unb billiger bebient merben, als burch

eigene föi'tlfe. ©3 läfjt fid) andj annehmen, bah auf bie ©nt*
mirflung ber Slrmaturfabriten in ben Uerfdjiebenften Sich*
hingen bie bieten gröberen unb tleineren mafdjinetleit gadj*

SluSftellungen einen ©influh gehabt haben, menigftenS info*
lueit, als eS bie SSoHfommenheit ber formen unb bie ber

theoretifchen Slnfprüche, lueldje au foleije Sorridjtungen heute
geftellt merben anbelangt.

gig- 3.

Unter ben herborragenben gabrifett biefer Slrt berbient
befonberS bie im galjre 1870 gegrünbete gabrif bon Sretjer,
Sofenfranj u. SDroop in §annober herborgehoben 31t merben,
beren ©rgengniffe mir nachfolgenb einer nähern Sefpredjuttg
unterjiehen. ®ie Sottftänbigfeit beS SlrbeitsgebieteS biefer
gabrif bi'irftc boit feiner auberen berartigen übertroffen mer*
ben. SDaS unS bortiegenbe, mit Slbbilbungen berfehene fßreiS=
bud) gibt ben heften Stuffd)lufj barüber.

®ir finbeit hier gunächft alle ©peife=Sorrid)tungen für
S)ampffeffel, als: ®ampfftraijtpninpen, faugenb unb nidjt*
faugenb, 3Dampf= unb ^anbfpeifepumpen, aufgeführt. Sunt
prüfen 10011 SDampffeffeln unb Soljrleihtitgen finbeit mir fehr
3iuecfmähigc fßumpen mit Solben abgebilbet. SDte aufge*
führten geberiitauonteter für $atitpf*, 2Baffer= unb Snftbrud
geigen alle möglichen ©röffenberhälhtiffe unb unterfcheiben
fid) ber Sauart nach in Döhren« unb S]3Iattenfeber*2Jlano*
meter; mir uitterlaffen in Sesug auf lebtere nicht 31t er*
mähnett, bah bie girma ein midjtigeS Serbefferung§#atent
befifet, nub geben eine Slbbitbung babon int Sergleid) mit
älteren 31uSfüt)rungen.

®ie Serbeffentttg besieht fid) auf einen an bie geber
genieteten Sittg R, gig. 1 unb 2. ®er Sing fdjüfct bie

geber bor bem Seriellen smifdjen ben fie einftemmenbeu

glanfdjen, gig. 2; ba§ 3eigermert mirb fo bor Seränbe*

rungen betoahrt. Dlpie biefett Sing ift bieS bei anbern Sla*
nometern, gig. 3, nicht ber gad, ba bie geber bort nur
burch Seibung gmifdjett Ober* unb Unterteil feftgehalten
mirb. ©in leifeS Stehen gtoifcfiett beit glanfdjen, ein Sadj=
laffeti ber ©djrauben u. f. m. muh baljer bei bem geringen
$ub, ben foldje gebern haben, unb bei beut Slngrippunft,
nahe an ber Seigermelle, fdjon einen betnerfbaren ©influh
auf bie 3eigerfteHung ausüben. Sott Sentilen, gähnen unb
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Beilage zu Nr. 16 der „Jllustr. Schweiz. Handwerker-Zeitung"

Armature» für Dampfkessel, Maschinen und ge-

weibliche Anlagen, Patent-Wassermesser und
Wasserleitungsgegenstände.

Aus der Fabrik von Dreyer, Rosenkranz u. Droop in Hannover.

Zu den Geschäftszweigen, welche sich innerhalb der letzten

10—15 Jahre in Deutschland zu ganz besonderer Lcistnngs-
fähigkeit emporgearbeitet habe», gehört unstreitig die Her-
stellung der Maschinen- und Dampfkessel-Armaturen. Die
Schweiz entbehrt derartige Fach-Fabriken in dem Umfange,
wie solche sich dort entwickelten, fast gänzlich.

Diese Fabriken befassen sich mit der Herstellung aller
derjenigen unentbehrlichen Theile (Armaturen), ohne welche

Fig- 1-

ein Dampfkessel, eine Maschine, eine Wasserleitung u. s. iv.
überhaupt nicht betriebsfähig oder lebensfähig ist. Es ge-
hören dahin, um hier Einiges anzudeuten, die Vorrichtungen
zur Erkennung des Druckes und des Wasserstandes, die

Speisevorrichtungen, die Sicherheit- und Absperr-Vorrich-
tungen. Lange Zeit war es Sitte, daß die Maschinenfabriken

F'g- T
sich alle diese Theile selbst herstellten. Dies war jedoch für
dieselben meist eine lästige, wenig lohnende Nebenarbeit und

man begnügte sich daher oft mit den einfachsten Vorkehrungen
nach dieser Richtung. Die Armatnrfabriken haben das Ver-
dienst, diese Hülfstheile in sachlich vollendeter Bauart und

reicher Auswahl ans den Markt gebracht zu haben, und es

hat sich der Absatz dafür seit 1870 wesentlich erhöht, heute

fällt es kaum gntgeleiteten Maschinenfabriken ein, dergleichen

wichtige Nebentheile selbst anzufertigen, zumal sie durch die

Armaturfabriken besser und billiger bedient werden, als durch

eigene Hülfe. Es läßt sich auch annehmen, daß ans die Ent-
Wicklung der Armaturfabriken in den verschiedensten Rich-
tungen die vielen größeren und kleineren maschinellen Fach-

Ausstellungen einen Einfluß gehabt haben, wenigstens inso-
weit, als es die Vollkommenheit der Formen und die der

theoretischen Ansprüche, welche an solche Vorrichtungen heute
gestellt werden anbelangt.

Fig. 3.

Unter den hervorragenden Fabriken dieser Art verdient
besonders die im Jahre 1870 gegründete Fabrik von Dreyer,
Rosenkranz u. Droop in Hannover hervorgehoben zu werden,
deren Erzeugnisse wir nachfolgend einer nähern Besprechung
unterziehen. Die Vollständigkeit des Arbeitsgebietes dieser
Fabrik dürfte von keiner anderen derartigen übertroffen wer-
den. Das uns vorliegende, mit Abbildungen versehene Preis-
buch gibt den besten Aufschluß darüber.

Wir finden hier zunächst alle Speise-Vorrichtungen für
Dampfkessel, als: Dampfstrahlpnmpen, saugend und nicht-
sangend, Dampf- und Handspeisepnmpen, aufgeführt. Zum
Prüfen von Dampfkesseln und Rohrleitungen finden wir sehr
zweckmäßige Pumpen mit Kolben abgebildet. Dre aufge-
führten Federmanometer für Dampf-, Wasser- und Luftdruck
zeigen alle möglichen Größenverhältnisse und unterscheiden
sich der Bauart nach in Röhren- und Plattenfeder-Mano-
meter; wir unterlassen in Bezug auf letztere nicht zu er-
wähnen, daß die Firma ein wichtiges Verbesserungs-Patent
besitzt, und geben eine Abbildung davon im Vergleich mit
älteren Ausführungen.

Die Verbesserung bezieht sich aus einen an die Feder
genieteten Ring R, Fig. 1 und 2. Der Ring schützt die

Feder vor dem Verziehen zwischen den sie einklemmenden

Flanschen, Fig. 2; das Zeigerwerk wird so vor Verände-

rungen bewahrt. Ohne diesen Ring ist dies bei andern Ma-
nometern, Fig. 3, nicht der Fall, da die Feder dort nur
durch Reibung zwischen Ober- und Untertheil festgehalten
wird. Ein leises Ziehen zwischen den Flanschen, ein Nach-
lassen der Schrauben u. s. w. muß daher bei dem geringen
Hub, den solche Federn haben, und bei dem Angriffspunkt,
nahe an der Zeigerwelle, schon einen bemerkbaren Einfluß
auf die Zeigerstellung ausüben. Von Ventilen, Hähnen und
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S-tß. 4.

Saäfetbe Éann Don ben Sidjerheitêapparaten uiib ©idler-
^eitèbentilen fur Santpffeffef, fowie bon ben 2Bafferftaub3=
getgern gefagt werben. 2Bir finben unter ben <Sicf)ert)eitg«
borridjtungen gegen SBaffermanget befottberS berborgufjebeti :
Sie Berbefferte Stacf'fche SBarnpfeife, $ig. 4, unb ben $a«
tentwarner, gig. 5.

SSeibe 3SorricE)tungeu berufen auf beut ©chmefgen leidjt
pffiger SJtetatitegirungen, bie boit bent Sampf augewannt
werben, tiachbetit bas Staffer int feffet eine beftimmte ©rettge
erreicht tjat. Sie 58tacf=-2Bantpfeife wirft bann buret) ba§ als
SSerbefferung gu begeiebnettbe Snnenr,oï)r L, wetd)e§ $ermei=

buitg ber fOtifdjuug beS Sampfeg mit ber Suft in ber S3trne

B begweeft, fet;r fct)nett als Sampftärmpfeife.
3Ibfperrfd)iebera, Welche genannte girttta fuhrt, SItteS eingeht

aufzuführen, Würbe ermübenb fein, ba bie 3<P ber @at=

tungen unb ®röfjenberf)ältniffe, in wetcfjen alle btefe Stbfperr«

borriditungen hergeftettt Werben, gerabegit ilberrafchenb grofe ift.

V-
' ivig. 6.

tblicf bet SBaffermanget gum Speit fchwarg II bar unb eg

ertönt ba§ Säutewerf; ebentuetl fann auch,, abgteid) bie Sßor-

/ S-ig- 5.

Sei bem SBarner, gig. 5, 6 unb 7, ftettt fid) int Shttje*
guftaube bie 3tfferblattfd)eibe I weif), im gefatjrbotten Singen«

172 IlluMrte schweizerische Hmidwerker-Zeitnng

Figé 4,

Dasselbe kann von den Sicherheitsapparaten nnd Sicher-
heitsventilen für Dampfkessel, sowie von den Wasserstands-
zeizern gesagt werden. Wir finden nnter den Sicherheits-
Vorrichtungen gegen Wassermangel besonders hervorzuheben:
Die verbesserte Black'sche Warnpfeife, Fig. 4, nnd den Pa-
tentwarner, Fig. 5.

Beide Vorrichtungen beruhen auf dem Schmelzen leicht
flüssiger Metalllegirnngen, die von dem Dampf angewärmt
werden, nachdem das Wasser im Kessel eine bestimmte Grenze
erreicht hat. Die Black-Warnpfeife wirkt dann durch das als
Verbesserung zu bezeichnende Jnnenrohr I., welches Vermei-

dung der Mischung des Dampfes mit der Luft in der Birne
L bezweckt, sehr schnell als Dampflärmpfeife.

Absperrschiebern, welche genannte Firma führt, Alles einzeln

aufzuführen, würde ermüdend sein, da die Zahl der Gat-
tnngen nnd Größenverhältnisse, in welchen alle diese Absperr-
Vorrichtungen hergestellt werden, geradezu überraschend groß ist.

i
- F'g- ».

blick bei Wassermangel zum Theil schwarz II dar und es

ertönt das Läutewerk- eventuell kann auch, obgleich die Vor-

/ - Fig. ->.

Bei dem Warner, Fig. 5, 6 und 7, stellt sich im Ruhe-
zustande die Zifferblattscheibe I weiß, im gefahrvollen Augen-
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l'orlhmcl-
Cement-Plättchen

naturell und dessinirt zu
Fussböden, Terrassen, Trot-
toirs liefert ab Fabrik oder
fertig gelegt.

Cement-Bau:
Ausführung von Kanalisa-
tions- und Cement-Arbeiten
jed. Art nach Press-, Guss-
oder Stampf-Rflethode.

Auch Façadenarbeif.
Baumaterialien:
Lieferung aller bedürftigen
Bauartikel; auch Cement,

Gyps, Hydr. Kalk etc.
Grösste Solidheit. — An-

nehmbare Preise.
Höfl. empfehlender (153

J. Knaknliiuis-Sigrist,
Cement-Waaren-Fabrik und

Baumaterialienhandlung,
Hottingen-ZUrich.

Messing-,

Kupfer- u.
Zinkabfälle kauft
stets zu höchsten
Preisen (les
Otto Tritscheller

Maschinenfabrik, Arbon.

I>ralitgefteelite,
Gitter, Siebe, Hühnerhöfe, Garten-
und Grabeinfassunaen. Maulkörbe,
Drahtkörbchen liefert billigst

G. ßopp, Sieb- und Drahtwaaren,
8)] Hailau, Kt. Sohaffh.

ridjtuttg nur burcf) bett freien $aß ber ©elntcfitëftnnge S,
bcr beim ©djmetgen ber ©djeik P bie Uuterftiifeung ent=

Sogen- lutrb, toirît, alfo oßne 3ul)ülfenai)me ber für bett

®ampffeffeI6etrieh jtemltd) unpoerläffigett SIeftrijität ein

doutait eleftrifdjer Settling bei git weitcib cutgekad)ten eleftri®

fdjen Säutetoerfen Eingeführt tuerben. (Sdfluff folgt.)

Die Spiralhohrer- und Werkzeugfabrik
C. Boltshauser, Küsnacht-Zürich

empfiehlt :

Spiralbohrer auf Metalle und Holz. Reibahlen.
hanglochbohrer auf Holz, Hohlkehl und Spiral.
Gewinde - Schneidkluppen für engl, und Gasgewinde.
Gewinde-Bohrer, Patent-Gaskluppen, Gewinde auf
einen Schnitt fertig schneidend. Rohrscangen, Rohrab-
Schneider, Rohrschrauhstöckc, Bohrrätschen etc.
Aus bestem schwedischem Eisen geschmiedet und im Ein-
satz gehärtet. Garantie. [72

Für |
nterij, |îUn*lî|îitttp«

und

Spinnereien,
ebenso, für

Gas- u. Wasserinstallationen

fabrizirt sämmtl. Werk-
zeuge (136

H«li. &pilliiiaiin,
Unterstrass, Zürich.

Datonte
I im

nfia In- xind.-A.u.slan.d.
besorgt prompt und

hilligst (883
G. Ftirrer, Constructeur,

Reuchenettestrasse 134, Biel.

Schrauben-Ventilatoren
Kraft-Ventilatoren

Wasserdruck-Ventilatoren
Spezialität f. Trocken-Anlagen

J. P. Brunner
Heizungs-

und Ventilations-Geschäft

Oberuzwyl 75
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I l l:» ixl-
nàrsli uncl cisssinirt iiu
ikussdöäsn, 'Isrrasssn. tkrot-
toiv« lioksrt ai> ?abrilc <zAßr

ksrtiZ Asisgt.

Lkmeni-Kau:
áuskiiiirunA von ikanaiisa-
rions- unci Osmsnt-árlzôitôn
Mi. árt naoiv pnvss, Lîuss-
oclsr StAinpk Mstkolie.

^noiv fAyAliienAnkeii.

Lauma.t6rÎAli6n:
InsksrunA ail sr iisciürktiAsn
iiauartiksl- auoii lZs»»ent,

t-î>ps, iîsl!« s o

Krössts Soliciivsit. — >1n-
nsinndars ?rsiss.

Zoll, smpkolilsnâer (1b3

.1. (î. îi»!ì>>i!»I>iii>^8iZli8t,
Osinsnt-IVaarsn-I'aìirilî nnci

IZauinalsriaiisnlvancIlunA,
Uoîiîngen Zünivk.

à Ae88iuz>-, liusit'vi- u.
ì n/iiàîìsMIIk liuuti
slkstvts xu Iliieliàu
UlNiei8eu <168

^Otto Irit8àIIsi'
I>IaseI>inv»k»bril!, là».

Kittel-, Siede. lliiknsi-Iiöks, Karten-
unci Kradeinàssunnen. Maulkörds.
Draktkörbvksn ligtsut billigst

k. kop>>, Sisv- unci vcniiwäscsn.
S l^i NaUau. i<I. LàlM,

richtung mir durch den freien Fall der Gewichtsstange 3,
der beim Schmelzen der Scheibe die Unterstützung ent-

zogen wird, wirkt, also ohne Zuhülfenahme der für den

Dampfkesselbetrieb ziemlich unzuverlässigen Elektrizität ein

Kontakt elektrischer Leitung bei zu weitab angebrachten elektri-

scheu Läutewerken hingeführt werden. (Schluß folgt.)

M àpilMàr- ililli NàliMM
l). KMàuse»-, kàaM-ZMmk

smpklslvlt '.

8pî>!»I>»<>I»r«t> auk Nstalls unä tvloliî. ilî«îl»îr!>l«».
auk Uoi^, Uviillcolii unci Spiral.

- 8«I>»«;i<II.I»,»,><;» kür snjrl. unà vaszzsvvlncis.
(isvvinàs auk

sinsn Lolinitt kortÍK solvnsicisncl.

^.us bsstsin solivvsàisolvsw iZissn Assoivmisàst unà im tZin-

sà Aöivärt.st. Uî>^î>niîk. (72

à- F '-'HM
nrech. Werkstätten

unci

ZPZNNGS'SZKN,
elzsnso. kür

käs- u. UässkriMklllkitioilkll
izeînt ilVenk-

zceuge (136

Ilntsrstrass, Tüniok,

PZitàs
K im

â» lia.» ririâ
bosorKk prompt unci

billigst (883
<4. I'nrrvr, Oons^nucztoun,

Rsusivsnsttsstrasss 134, lüol.

gà'iindeu-Veusàtoikn
I<i litt-Vtnlilutoi'pi,

>Va88er«ll'neIv-VkutiIîìtui'kn

3s»t'xiillit:it t'. rroekeu-^nIuKen

t. k^. kl-UNNKs

IiàUNA8-
unà V6nti1a,ti0N8-k68àtt

0Kvnuze«5/l s
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"Wo "beziehi man a.iri "besten.*)
*) NB. Diese liczii^qiielleii-IJst« erscheint monatlich 1 mal in den drei Blättern „Illustrii-te schweizer.

Handwerker-Zeitung", „Schweizer Industrie- und Handels-Zeitung" und „Holz" (Centraiblatt
für Holzindustrie etc. — Preis per Adressenzeile für das ganze Jahr in allen drei Blättern zusam-
men: für Abonnenten auch nur eines der drei Blätter Fr. 3. —, für Nichtabonnenten Fr. 5. —.

Neue Aufträge nimmt stets entgegen die
Buchdruckerei Senn-Barhieux in St. Gallen.

AdkaesionsfeZ Z :

BeiGebr. Bek, ßiemenfettfab.
Scbaffhausen.

„ E. Bastady, Basel.

„ J.Lambercier&Co., Genf,
bei Rud. Ringier, Lenzburg.
„ Robert Suter, Thayngen.

Adressen für Bezugs- u.
Absatzquollen

„ Adressbureau Zürich.
AeZAeriseiie f/oZzbeizen,
besser als alle andern Beizen?

„ H. Kopp, Grenchen (Sol.).

Amerßran. BroncetinkZur:

„ Alfred Baerwolff, Zürich.
AmZimg:

„ Oscar Neher & Co., Mels.

Apparate für Fahriiat/on
moussirender Getraenke :

Bei Ed. Stocker, Weinfelden.

Appretir - Maschinen für
Schappe u. Bwolle:

„ Aemmer & Co., Basel.

Mc/uarien, Terrarien, mit
allem Zubehör:

„ E. Mantel, Sohn, Rennweg
Zürich.

Arab. Gummi, Imitation:

„ Osc ar Neher & Co., Mels.
Ashest/abriA-ate :

„ J.Lambercier&Co.,Genf
Aussei vving-iMasciiinen f.

Waschereien:
„ Aemmer & Co., Basel.

AspAaZZ-DacIipappe :

„ Heinrich Brändli, Horgen.

AspiiaZZ-IsoZirpZaf ten :

„ Heinrich Brändli, Horgen.

Asphalt-Leinwand :

„ Heinrich Brändli, Horgen.

Radwannen, Radö/en:

„ Otto Becker, Froschaugasse 18,

Zürich.

Rapdsaegen für Rand- und

Rildbauerarbeiten jed. Art-'
bei Alois Holenstein, Altar-

bauer, Wyl.
Blattgold, Silber, Aluminium,
Composition, Schlagmetall, Bronze:

„ G. Beuttner, Bischofszell.
Riech waarenartihei :

Bei Metaliwaarenfabrik
Klinten (Aargau).

Bieiweis, Zinkwsis, Patentwais :

Dampfdic/itungen :

bei J.Lambercier&Co., Genf.
Dampfmaschinen f. d. Klein-

gewerbe:
Bei Ed. Stocker, Weinfelden.
„ Fritz Marti, Winterthur.

Dextrin :

Bei Oscar Neher & Co., Mels.

DrahtgefZecht- u.-Geiaender

Reldschmieden mit Patent-

Ventilator:
bei Ernst Walker, Zürich,

Industriequartier.
Rensterkittin all.Farben:

„ Schmid & Reinle, Luzern.
RirmenschiZder f. Maschin.

Bei Jäckle-Schneider,
Frohschaug. 18, Zürich.

Riader- u. Mai-moryoapiei-e

„ Lack- u. Farbenfab. Chur.
RZuate f. Sandstein-, Ce-

ment- u. Thonw.-Erhaltg.
„ E. Davinet, Arch., Bern.

RZügeZ-Rumpen, verbesserte,
mit Klappen und Kugel-Ventilen:

„ Otto Tritscheller,
Maschinenfabrik Arbon.

Ron;niese in all. Holzarten

„ W. Bikle, Winterthur.
Ronrnduron u. Werkzeuge

für Sattler und Tapezierer:

„ Lemm-Marty, St. Gallen.
Ro.r-Gement z. Ausgiessen :

„ Fritz Marti, Winterthur.
GarZenmo'bei, eiserne :

„ A. Sohmer, Schlosserei,
Romanshorn.

Gartensch Zaeuehe :

„ Gebr. Ehrsam, Wädensweil.
Gasbrenner von Eisen u.

Speckstein :

„ Heinr. Gysier-Brunner,
Wildbachstrasse 158, Winterthur.
Gas- u. PeZroZ.-MoZoijen:

„ V. A. Mayer, Burgdorf.
Roden- u. MobeZ- Wichse,

weiss, gelb, braun u. rotli :

„ Schmid & Reinle, Luzern.
Bordüren, Briese, Rosetten

etc. fertig gemalt z. Aufkl.
Bei C. Kronauer, Winterthur.

Rogenrohre f. Oefen

(compl. nach Zeichnung):
„ H. Yogt-Gut, Arbon.

Brüchenwaagen :

„ J. Ammann & Wild,
Waagenfab., Ermatingen u. St. Gallen.

Brunoleih :

BeiLack- u. Farbenfab. Chur.
Ruchdruch-Arbeiten :

bei Senn-Barbieux, St. Gallen
Ruchstaben f.Firmaschriften

auf Stoff gemalt zum Aufkleben,
Bei C. Kronauer, Winterthur.

Bürsten waaren und Thür-
vorlagen:,

„ A. Genner & Co.,
Richtersweil.

Garbo/ineum :

„ J. H. Lutz, St. Gallen.
G'arboiineum Aveüarius:

„ E. Bastady, Basel.
Garboiineum u. Creosotö'ie

„ Kirchhofer-Styner, Luzern.

„ J.Lambercier&Co., Genf.
C'a/boZinoum-Z'insei à 1. 50

„ J. ßamsauer-Häleli,
Thalweil (Zürich)

GarousseZ-Rferde und

„ Kern-Schalch, Basel.

Drahtseiie :

„ C. Eberhard-Oechslin
SchafFhausen.

„ Oechslin z. Mandelbaum,
Schaffhausen.

„ Fritz Marti, Winterthur.
Draidge/ZecAZe u. -Gewebe

„ C.Kuser z.Vulkan,Zürich
„ C. Vogel, St. Gallen.

Drekbaenke tu ReidschmZed. :

BeiH. Tlehlinger, mechan.
Werkst., Schaffhausen.

DreZibaenie, ffobeZ- und
Fraismaschinen :

„ Aemmer & Co., Basel.
Dreher- u. BiZdk.-Arbeiten

jeder Art :

„ W. Bikle, Winterthur.
Drucksachen :

„ A. Niederhäuser, ß-enchen.

RZc,Zieflsci)nittwaa2'e.n :

„ E. Fries, Unterstrass-Zürich.

Ri.s'en-6Ym.s'Zruetio.nen :

„ Kern-Schalch. Basel.
Rieht.Laeutwerke u. TabZeau

Bei Ed. Stocker, Weinfelden.
Rabrikation v. Oefenröhr.:

peprasste Winkel und Bogen

„ H. Vogt-Gut, Arbon.
Rabrikat. sekm/ede/s.Raesser

für Transport v. Petroleum, Sprit elc.

bei H. Vogt-Gut, Arbon.
Raer/iereZ-Maschinen :

„ Aemmer & Co., Basel.

Ralz- u. Drahtheftmasch/nen

„ Martini & Co., Frauenfeld.
„ Wolf & Weiss, Zürich.

Gebrannte AmZung:

„ Oscar Neher & Co., Mels.
GeZaender, Sïeb- u. DraZiZ-

waare/2 :

„ C. Vogel, St. Gallen.
Gewindschneidzeuge

für Gas- und Maschinenbau:

„ G. Reishauer,
Eisenwaarenhandiung, Zürich.

Giaetteôïén u. GiaeZZeisen

„ Bender, Eisenw'hdlg., Züricli.
„ A. Genner & Co.,

Richtersweil.
GZasappai-aZe :

Russbefrieb ;
Bei Ed. Stocker, Weinfelden.

Randsaegenb/aettei-:

„ G. Joho, Bern.
BaumwoZIse/Ze :

Pferdeköpfe für Sattler:

„ Klaus, Wiegenpferd-Fab.
Wyl (St. Gallen).

GenZraZAeizungen u. Oe/en

„ R. Breitinger, Zürich.
Ci/'cuZa;'-, Mühl- u. Band-

für Buchbinder:
Bei Martini & Co., Frauenfeld

Rarben inOelabger.n.j.Muster

„ Schmid & Reinle, Luzern.
Rarben, Lacke, Pinsel :

„ Kirchhofer-Styner, Luzern,

„ Lack- u. Farbenfab. Chur.
Rarben für/iressante An-

sti-icZie :

„ Lack-u. Farbenfab. Chur.
RarbenmühZen u Kollergänge

„ Ernst Walker, Zürich,
Industrioquartier.

Re/ien :

„ G. Joho, Bern.
„ G. Reishauer,

Eisenwaarenhandlung, Zürich.

ReidseZimieden u. Geblaese:
bei N. Bauhofer, Zug.
„ Fritz Marti, Winterthur.

„ Oechslin z. Mandelbaum,
Schaffhausen.

Raumwoll- Treibriemen :

„ J.Lambercier&Co., Genf.

„ Robert Suter, Thayngen.
Ran- u. MöbeZ-BescLZaege

„ Bender, Eisenw'hdlg.,Zürich.

„ A. Genner & Co
Richtersweil.

Ressere Gpirituslacice :

„ Alfred Baerwolff, Zürich.
Ri/dbauer-Arbeiten :

„ A. Laurent!, Bern.

i

saeg-e« :

„ A. Genner & Co.,
Richtersweil.

„ G. Reishauer,
Eisenwaarenhandlung, Zürich.

Rach-RchZefer:

„ Steph. Landsrath, Basel.
„ Müggler, Schieferdecker,

Rheineck.
Dachpappen u. JsoZirpappen :

Physikalische und chemische

„ Ernst Stadelmann,
Glasbläserei, Zürich.

G Zase l'diamanZe n :

Gottlieb Bucher, Luzern
Nur per Dutzend an Händler.

G!as/«lousien f. Fenster-
Ventilation:

„ J. P. Brunner, Oberuzwil.
Gias- u. Goiimi/p'eZpapier:

Bei J. H. Lutz, St. Gallen.
praktischste

Dampfmaschine fur Kleinbetrieb,
weil sie keinos Heizers bedarf: i '

„ F. Bormann-Zix, Zürich.

„ Schmirgeldampfwerk
Frauenfeld.

Grabmonumente
aus' poiirtem schwed. Granit:

„ T. Matthiessen, Regensberg.

»
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IN.3.N S.IN ì)SSîSN
HL. Qisss It«,iug«qlivII«i»-I>j«tv srsoLsini rnonnitinL 1 N2S.I in Äsn Ärsi Llàiisrn ,,III»«trIrt«! «vl»^v«1«sr.

lliìi>«l»slItvr-X«itui>g", ,,8«I>Hvà«r Iu<l,i«triv- „i,«I »ie«ilui,g" unÄ ,.ll»I?" (Osnirs.1KIs.ii
inr Holàânàis sis. — Lrsis xisr ^.Ärssssn-isils kiir Äss gs,nss às-krin àllsn Ärsi Llàiisrn slnss-rn-
rnsn: knr ^.konnsnisn nnok nnr sinss âsr ârsi Llàiisr — Lr. 3. —, kür Ltlod.is.kc>nnsnisn Lr. S. —.

Hsns TknktrÄgs ninnni sisis snigsgsn Äis
Luvlttlruekei ei 8enn-kiu5iiux in 8t. Onilen.

^1c/7isosions/s^ .'

LsiOsbr. Lsk, Lismenksttkab.
Sodatrdiìuskn.

„ Lastaàzi, Lasst.

„ à.Lainbsrcisr>àOo., Osnk.
bei Rnà. Lingisr, Lsn?bnrg.
„ tkobsrt 8utsr, Lba^ngsn.

^Ictrssssn kür Ls?ngs- u.
^bsat?.quoll6v «

„ ^.àrsssbnrsau Liirick.
^tstliortsolis //olxdsixsn,
dssser »Is kilo itnüviv öoi^sll?

„ 11. Ivoxp, Orsncbsn (8ot.).

^t/nsràn. LronooLnlttur.-

„ â.ttreà Lasrvt'ottt, Lüricb.
^ini/iing.-

„ Oscar btsksr <à Os., àlsls.
Apparais /iïr âbràtion

inoiissirsnctsr Ostraonlis.'
Lsi Là. 8tocksr, ^Vsinkstàsn.

^Ipprotir - àsoln'nsn kür
8cbaxps n. Lwotts:

„ ^.snnnsr >à Oo., Lasst,
^tquartsn, 7'oi'rarion, rnii

ziism ^udstöln

„ L. Nantsl,8obn,lî.snnvisg
^tlliot.

àsb. Oinnnn, Iinitation:

„ Oscar btsbsr â Oo.. Nets.
^IsbssOìibi'àis:

„ à.Lainbsrcisr>àOo., Osnk.

^liissolivv/ng-Mîsoliinsn k.

'Wascbsrsisn l

„ ^.snnnsr <à Oo., Lasst.

à/i /,« tt -7)11 oti/>«/>/»o:

„ ffsinnot Stliniti, HlMgsm

^1sp7ia7l!-7so7n'p7at(sn:

„ iisilinot SiàMi, Ulllgêil.

^1sp7is7t-Ls7nvvsni/ :

„ Usiàt öiämti, Uoi'gsn.

TZsàvvannsn, àckô/sn:
„ Oiio Lscksr, sswtotiaugiiszs >8.

âà
TZaPcisasgsn 7ur TTanct- unck

Ai'lÂàlisraràsàn soà. ài -

bsi ^.lois Lolsnslsin, ^.Itar-
bausr, IV^i.

L7attAo7à, Silder, àluminîum,

„ O. Lsnitnsr, Nisckoks^sII.
L7so7î vrasrsnai777rs7.'

Lei Nstali^vaarcnlabrik
ILüntsl) ^Vai'sau).

F/onrs/«, ^ilikwsis, ?a>g8wsi8 ^

7)a/n/i/îl/o/tàingsn:
bsià.LainbercisrckOo., Osnt.
L>anz/>//n«so7!tnsn L à. RIsin-

gstvsrbs:
Lei Là. 8tocksr, IVsinistàsn.
„ Lrit? Narti, IVintsrtbur.

7)s.rL7n.'
Lei Oscar blsbsr â Oo., Nets.
Dra/itgsltsoliO n.-Oàsnàsr

lt'slctso/i/ntoc/ön >n>i r-avut-

Vvlltiìa.tor:
bei Lrnàt IVatksr, Lnricb,

/i'önstsrlcitOn alt.Larbsn:

„ 8cbmià >à tìsinls, Lu?srn.
lVrnionsolnlc/sr k. iàlascbin.

Lsi àâckts-8cbnsiàsr,
Lrobscbaug. 18, Lnricb.

77iit/or- u. l/iirnioi'/ui/i/ors
„ Lack- u. Larbsnt'ab. Obur.

Lliiats 1. 8anâstsin-, Os-

insnt- u. Lbonvr.-Lrbattg.
„ L. Oavinst, ^Ircb., Lsrn.

ll/ngol-l'lnn^sn, verbesserte,
mil XiâppSt Mii i<ugs!-VsnIilsn:

„ Otto Lritscksilsr,
àoliiWnfàiii iiidot.

LLiirn/srs in ait. Hot?artsn

„ VV. Likts, IVintsrtbur.
li'oin'niàn'ôn ii. 1Vsr7t?oiigs

fût L-llIISt uml 7sps?isis^

„ Lsnnn-Nart^, 8t. Oalten.
tLo.v-Osnisn^ ^tiisgiosssn.'

„ Lrir? Narri, IVintsrtbur.
Osilsn/nöbol, eiserne:

„ à. 8obinsr, 8cbiosssrsi,
Lomansborn.

Oarionsoli tasiiolio.-

„ Ovbr. Lbrsain, V/àcisnswgi!.

Oasbrsnnsr von Lissn u.

„ Lsìnr. Ozisier-Lrunnsr,
>ViIädacl,3tras86 158, ^Vintertdur.

Oas- u. lVV/'ot. - âioiisn.-

„ V. Naz^sr. LnrZàort.
Koc/on- u. Mo'àsl- tV7o7^«o,

„ Lcinnià >!à Rsinis, Lauern.
Tlorciursn, />77o«s, TZosâsn

sic. isrtiA Zslnali ánt'KI.
Lsi O.Xronansr.lVintsrtkur.

77oMnro7iro k. Osten

(cornpl. nack Leicìinung) i

„ ki. Vogt-Ont, Vrdon.
Früo^onvraagsn.-

„ à. ^.lninann >à IVilà,
>Vaax6ufk»b., Lrmativ^on u. Lt.

Tlrunolsi'n.'
LviLack- u. Larbsnlab. Okur.

TZnoTiàrno^-^Irboitsn!
bei Lsvn-liarbisux, Lt. Oallsn
ào^stabon I.Lirniasobriktsn

auf 8ìoff Zemalt 2UM ^nfklsbsn,
Lei O. Lronansr, V^íntsrtbnr.

Têûrsisrnvaarsn un<7 77nïr-
vorlagen.'

„ ^1. Oenner <à Oo.,
Ricbtsrsvvsil.

Oa/'bo//nsunz.'

„ à. U. Lut?, 8t. Oallsn.
Oarboli'nou/n /ivsnur/in>'.'

„ L. Lastaà^, Lasst.
LÄrbol/nsinn u. Orsosoiô'ls

„ Xircbbot'er-8t^ner, buesm.

„ .I.Lalnbsrcisrà Oo., Oent.
O«rbo7tnsunz-7Vnss7 à 1. 50

„ à. ttainsaner-Lalkti,
Vbaltvsil (Lurieb)

OaronsKsl-lVort/s un à

„ t<srn-8ebatck, LassI.

llralitsstlo.-

„ O. Lberbarà-Oscbsiin
8cbaikkanssn.

„ Oecbstin Nanàetbauin,
SotàfftilllSSN.

„ Lrit? Narti, IVintertbur.
7)ra7itKs/tso/,ts n. -Oovvsbs

„ O.Xnssr?.Vutkan,Lürieb
„ O. Vogel, 8t. Oalten.

7)ro7i5ssn^s u. /t'olà'/î/niôc/..-
Lsitt. Itsbtingsr, msokan.

IVsrkst., 8obaitbaussn.
Drslzbasnlts, llobsl- unà

Lraisniascbinsn '

„ ^.snnnsr <à Oo., Lasst.
Drslisr- u. /b77ti.-/L'/>oi7sn

„ W. Lilcis, ÍVintsrtbur.
7)tuo^sao7isn.-

„ ^V. klisâsrbâussr, g-Mvtisn.
MoliSnsolinttOvsai'sn:

„ L. Lriss, UtIgtZ!tàZZ-?80ct.

7?/ssn-OonsO'uoL'onsn.'

„ Xsrn-8cbatck. Lasst.
^lâ.Lasntvvsrlts n. Va/i/san
Lei Là.8tocksr, ^Vsintstàsn.

ltÂàrtààon v. Os/sn?'ôln'.:
gsptSZZls Mnks! tNl! kojM

„ n. Vogt-Ont, ^Vrbon.

âbrtàt. so/nn/sàsi's.âosssr
fllt ItSNSPIItl V. pslmîsum. SM s!v.

bei L. Vogt-Ont, àbon.
âsrbsrst-tilaso/itnsn.'

„ ^.sinmsr <à Oo., Lasst,

âl?- u. L>ralMsKn?aso/nn6n

„ Nartini<àOo.,LrausntôIà.
„ VVotl <à IVeiss, Lnrick.

Osbrsnnts ^tmliing.'

„ Oscar btsbsr <à Oo., ^tsts.
t?e/iìon</sr, 87sd-11. Ora/it-

„ O. Voget, 8t. Oattsn.
Ostvinc/so/inoiàsugo

wt kzz- uml Mstiimsàin
„ O. Rsisbansr,

8isgtvvsêmstfi!>iiliiimg, Mnoii.

OlasOsân n. Olasttoissn

„ Lenàsr, liSön^'kltlg., liüricii.
„ tà. Osnner >à Oo.,

tìicbtsrswsit.
Otssappariito:

Ti'ussbstri'sb.'
Lsi Là. 8tocksr, IVsinkstàsn.

Ttsnàsgsnàsitsr:
„ O. àobo, Lern.

ài»nvvo77ss77s:

pfötiigköpfs fiit 8ât»st'

„ Ltaus, ^Viegenplsrä-Lab.
W^i (St ksüsn)^

Osntra/7iö/?nngsn u. Os/on

„ ti. Lrsicingsr, Lnricb.
O/roulst -, MVlil- n. ànl-

für Lusbbinàsr:
Loi Nartini<à Oo.,Lransnkstà

àrdsn m vol abzor. n.Z.Uustsr

„ 8ckn>iâ<à1tsinls, Ln?srn.
lardon, Laotcs, /Vnsot.-

„ I<ircbboksr-8t^nsr, burgm.

„ Lack- u. Larbsnlab. Obur.
ârbsn /nr/)rsssKnts /tn-

strto/zs.'

„ Lack-n.Larbsntab.Obnr.
/Ät'bsnnnTblsn u Nollvi-xiivxv

„ Lrnst Walker, Lnricb,
InâustiioquarNl»-.

7?s/7sn:

„ O. àobo, Lern.
„ O. tîsisbauer,

8izsnv/asw>its>nckung.

^stckolinn'silsn n. Ooàsss.'
bei bl. Lankot'sr, Lng.
„ Lrit? dtarti, ÍVintsrtbnr.

„ Oeckstin Nanàslbauin,
ZàlàuzW.

àunnvoll- tLrsibrtsnisn.-

„ à.Lainbsrcisr>àOo.,Osnk.
„ Robert 8utsr, Lba^ngsn.

ào- u.7>7o7>s7-Lsso7i7«SKs

„ Lsnâsr,^jssnv»'tilj!g.,Lûrick.
„ ^.. Osnnsr <à Oo

Ricbtsrstvsil.
Ttssssrs 8)sirt7tis7so7io.'

„ ^.tkrsà Laervvottk, Liiricb.
Tt/li/Tiausr-^L'boitsn.-

„ ^1. Lanrsnti, Lsrn.

»

SÄ6^'67Z.'

„ á. Oenner ck Oo.,
lìicbtsrstvsil.

„ O. Rsisbansr,
^issliìvsatgntiznilîuiig, Mà

7)ao/i-8'o7i/o/sr.'

„ 3tspb.Lanàsratb, Lasst.
„ Nüggtsr, 8elnstsràôcker,

Rksineelc.
ltaonpagpon u. lsol/r^a^psn.'

pfi^iilàiizots imii vtêmisoiis

„ Lrnst 8taàslmann,

Otassrà/nsnton.'
Ootrtisd Lucksr, Ln?srn

Otas/aloiisisn 1. Lsnstsr-
Vsntitation:

„ à. Lrunnsr, Obsru?wit.
Olss- ii.â'o/nnirgsl/ni/iisi':

öm à. O. Là, 8t. Oattsn.
piaktisolisto

Namprm-lsvklno kur Nlviàtrlsb,voi> sie Iivillvs Ilviüers doàri /

„ Lormann-Siix, I?üricb.

„ 8ctnnirgslàainptvvsrk

Oi'abnioniinzsn<s
NUS polìlìvm 8<.lì>vo<l. vranit:

„ L. tllattbissssu, tîggsnstisi'g.

«
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GottAardgranitf.Treppeuetc. I

beiT. Matthiessen, Regensberg.

GussstücAe, rohe u. bearbeitete,

„ Heiniger & Wegmann,
(vorm. Schnell & Schneckenburger)

in Oberburg bei Burgdorf.

HanlHemen und-Gurten;

„ Eobert Suter, Thayngen.
„ C. u. A. Wiirgler, Feuerthalen.

HanlscAlaeucAe ;

„ Gebr. Ehrsam, Wädensweil.

„ Eobert Suter Thayngen.
„ C. u. A. Wiirgler, Feuerthalen.

Hanf- und KhutscAuA-

Äaesepressen, Käseaufzüge,

Transporteurs etc.
bei H. Vogt-Gut, Arbon.

JfaiAsteine, oollth, weisse und

gelbe nordfranz. für Façaden und
Bildhauorarbeiton, sowie harte von
Lägern :

„ T. Matthiessen, Regensberg.
/fameelAaar- l'reibr/'ornen ;

„ Eobert Suter, Thayngen.
JsTautsoAou/fstempei ;

„ A. Niederhäuser, Grenchen.

AfautseAuA- u. Metallstempel :

1

illeialipuizpomade u. Vaselin-

haarpomade:
Bei A. Eeldheim, Papierfabriks-

niederlage in Zürich-Aussersihl.

il/öbel v. Weiden u. Eohr :

„ Eüdlinger, St. Fiden.
Hô'bellïï11ungen

in Nussbaum, Eichen etc.:

„ Ad. Brodtbeck, Sägerei Liestal.

Hodelle;nail ;

„ Lack-u.Farbenfab. Chur.
HA'Alsaegen u. Gireu/ar- :

Saege-MascAinen ;
Bei Ernst Kirchner & Co.,

Leipzig-Sellerhausen.
ScAiefe;AedacAnngen ;

„ Steph. Landsrath, Basel.
.S'cAle/7-, LaoA- u. Polir-

Artikel :

„ H. Kopp, Grenchen (Sol.).
6'eAmirgel in allen Num.:

„ Schmirgeldampfwerk
Frau en fei d.

&e72T222Z'£-e//ei7e/2 pur u. Holzkern:
bei J. Irion, St. Gallen.

JfeAllelsten u. IfeAlarAeit. „ J.Lambercier&Co., Genf.
Ofenrö'Aren, O/enroArAnie ;

„ H. Vogt-Gut, Arbon.
Oefen nach irländischem System:

bei Heiniger & Wegmann,
(vorm. Schnell & Schneckenburger)

in Oberburg bei Burgdorf.
Olivenöle ;

„ Kirchhofer-Styner, Luzern.

PacApapiere in Rollen u. Formaten:

bei A. Feldheim, Papierfabriks-
niederlage Zürich-Aussersih'.

Papiere aller Art:

bei Schmirgel dampfwerk
Frauenfeld.

SfeAmlrgelmascAlnen und
-SfeAeiöen ;

„ N. Bauhoter, Zug.
SeAmn-gelpraeparate,

englische und deutsche:

„ H. Kopp, Grenchen (Sol.).
„ Fritz Marti, Winterthur.

<SV:AmirprslseAe iben und
-Praeparate;

A. Genner & Co.,
Eichtersweil.

ScAmirgelu.ScAmlrgelleinen
bei G. Joho, Bern.

HcAnwrgelscAeiAen für
nass. u. trockn. Gebrauch :

„ Schmirgeldampfwerk
Frauen feld.

iS'e/z7222r^ei/5t2c72, englisch. :

scAlaeucAe
für Hydranten, Spritzen u. Pumpen etc.

„ G. Eüegg,Schlauchfabrik,,
Wädensweil.

Hanfseile f. Transmissionen :

Bei Oechslin z. Mandelbaum,
Schaffhausen,

i/austelegra/dien und Toto-

phon-Einriehiungen :

„ Leopold, Opt., St. Gallen.

l/eizung'«i u. Ventilatoren

in allen Holzarten :

„ W. Bikle, Winterthur.
/fetten u. HeAezeuge all. Art,

Gelenkketten als Ersatz für
Treibriemen. Velocipédesketten.
Billigste Bezugsquelle, prompteste
Bedienung.

Bei Ketten- u. Hebezeugfabr.
Nebikon (Luzern).

/fir-cAenireizt/ngen :

„ Heiniger & Wegmann,
(vorm. Schnell & Schneckenburger)

in Oberburg bei Burgdorf.

IfZcider-l'Vgu/vîu (Büsten)

„ Eüdlinger, St. Fiden.
/forbwaaren ;

„ Arnold, St. Gallen.

„ Eüdlinger, St. Fiden.
HorAisollrmasse

zur Isolirung v. Dampfanlagen

„ C. Alpsteg & Co., Dürrenäsch.

iforA.S'/eiue u. IsTorAplatten
für leichte trockene Bauton:

„ C. Alpsteg & Co., Dürrenäsch.

IGjrAzap/b;; jed. Gr. u. Ql. :

„ C. Alpsteg & Co. Dürrenäsch.

Ifreissaeg-en u. Spalt-il/a-

„ J. P. Brunner, Oberuzwil.

„ Fritz Marti, Winterthur.
HobelbaenAe ;

„ Geb.Sulzberger, Horn a/B.

llö'jel u. FaçonAô'Ael;

„ Bareiss& Wieland, Zürich
„ A. Niederhäuser, Grenchen.

Para/?;; ;

„ E. Bastady, Basel.
Parc/ueterie:

„ Geb.Sulzberger,Horn a/B.

Hobel u. Holzvrerlfzeuge
„ Hennemanti, Bassecourt.

„ Kessler & Söhne, Chur.

„ Thurnheer-Eohu, Baden.
Patentanwalt;

„ E. Blum & Co., Zürich.

„ Bourry-Séquin, Zürich.
„ J.„Kühn, Basel.

„ A. Bitter, Ingr., Basel.

„ Ed. v. Waldkirch, Bern.
Pergamentpapiere :

(Strassburger) :

„ Bender, Eisenw'hdlg.,Zürich
Holzbeizen ;

„ Lack- u. Farbenfab. Chur.
Holzcaz'ton, grauer Carton :

„ Alphons Hörning, Bern.
Ä'ArnirgeitueA, weiss und

grau, Köper:
„ Schmirgeldampfwerk

Frauenfeld.
iS'eArauben aller Art:bei A. Feldheim, Papierfabriks-

niederlage Zürich-Aussersihl.

HolzAearAeitungs-HaseAinen
scA/nen für Brennholz:

„ Aemmer & Co., Basel.
IfranAen- und Sanitaets-

„ G. Joho, Bern.
GcAranbzwing-en u. 6'cArau/j-

BeiAemmer & Co.. Basel.

„ Ernst Kirchner & Co.,
Leipzig-Sellerhausen.

Fritz Marti, Winterthur.
Ed. Stocker,Weinfelden.

„ Wolf & Weiss, Zürich.
Ho/zcenjenf :

„ Heinr. Brändli, Borgen.
HolzcementdaeeAer;

Bei M. Shüssy, Baumeister,
Glarus.

Holzl'ourniersitze,
acht amerikanische

„ D. Senn-Mooser, Liestal.
Holzrollladen :

„ Bareiss& Wieland, Zürich
Verkaufsbureau der Cellulose- und

Papierfabrik Balsthal (Soiothurn).

IV/rolwun-Hoto/'en :

„ C. Weber-Landolt,Menziken

Petroleum-, Gas-, Wasser-
u. Damplmotoren ;

„ Fritz Marti, Winterthur.
PAotogr.Apparate m. Zubeh.

„ Leopold, Opt., St. Gallen.
Piosavabesen à 1.20—1.50

„ J. Kamsauer-Häfeli,
Thalweil (Zürich).

Plafoud- u. Wanti-Hecora-

AnecAte;
bei Geb. Sulzberger, Horn a/B.

>S'eAu//ateln u. Griffel;
„ Mech. Schiefertafelfabrik

Thun.
„ B. btreifï-Steiger, Glarus.

5'ortlrmascA. fürHolzstoff
Und Cellulose:

„ Aemmer & Co., Basel.
Lege/tucA- Treibriemen ;

„ Fritz Marti, Winterthur.
iS'pirituslacAe, Holzbeizen,

Polituren etc. ;

„ W. Bikle, Winterthur.
Hpi'itzenscAlaeucAe ;

„ Gebr. Ehrsaui, Wädensweil.

S'taAlspring/ede;n/àAriAation

gëraetAe:

„ Gebr. Eimensherger,
St. Gallen.

LacAe, Farbe;;, trocken
u. in Gel abgerieben:

V. A. Mayer, Burgdorf.
Lager-il/eta/7 „Babbit":

„ Fritz Marti, Winterthur.
Leun, vegetabilisch :

„ Oscar Neher & Co., Mels.
Leinöl, Le;nö/A';-n;ss,

gut trocknend;

„ Schmid & Eeinle, Luzern.
Ha;vnor-Blatten u. -Aufsätze

für Möbel:

„ EmilSchneebeli, Marmor-
Industrie, Zürich.

jV/ascl;;'nenô'le :

„ Kessler & Söhne, Chur.
HolzvrerA-zeug'e, sämmtl.

„ G. Eeishauer,
Eisenwaarenhandlung, Zurich.'

„ Geb. Sulzberger, Horn a/B.

HydrantenscAlaeneAe :

„ Gebr. Ehrsam, Wädensweil.

Hydraul. Widder, Weelisel-
Widder-, Wassei-transm.

„ J.Schlumpt', Steinhausen
(Kt, Zug).

Hnpraegf. lisolirteppicli 1. Bau. ;

Bei L. Pfenninger-Widmer,
Wipkingen (Zürich.)

Jndustr. tecbn. ArtiAel ;

„ E. Bastady, Basel.
Ifaesei-ei-Feuerung-en :

(Vogt'scheo System).

„ H. Vogt-Gut, Arbon.

»

tionen z. Aufkleben.

„ C. Kronauer, Winterthur.
Postpapier u. Hriefeouverts

mit Firma, billigst:

„ A. Feldheim, Papierfabriks-
niederlage in Zürich-Aussersihl.

Peisszeug-e, Prima Aarauer, und

„ E. Bastady, Basel.

„ J. Lambercier&Co.jGenf.
„ Wittwe S. Strütt, Basel.

Hessing. Fenste;-sp;-ossen :

für Polstermöbel:

|
bei Lemm-Marty, St. Gallen.

| Stein- u. Hild/;.- Wei'Azeug;

„ J. G. Grossmann, Seefeld-Zürich.
SWcAsei/e ;

„ C. Leuzinger, Mollis,
j HtoffAneAstaAen z. Aufkl.

„ C. Kronauer, Winterthur.
GtuAl-FlecA troAr ;

„ Rüdlinger, St. Fiden.
TAürvoi'lagen

von Cocus und Kohr, Gangläufer:

„ J. Ramsauer-Häfeli,
Thahveil (Zürich).

Tinten :

„ Tintenfabrik Frauenfeld.

-|

„ Bürgin- Waldvogel, Mech.
Schafthausen.

iVessingröAren f. Drechs-
1er und Optiker:

„ Bender, Eisenw'hdlg., Zürich.
MetallAedaeA- u. Wand-

Verkleidungen:
„ Ad. Schulthess, Zürich.
Heta/ibueAstaben f. Firma :

bei Ls. Troxler, Luzern.
jVleta/l/arben gegen Eost :

„ E. Bastady, Basel.

scnuireisszeuge:

„ Kern & Co., Aarau.
PoArscAe/len,

verzinkte und rohe:
C.Kuser z.Vulkan,Zürich
FpAren verbindung'ss/ücAe
f. Gas-, Wasser- u. Dampli.

„ Fritz Marti, Winterthur.
„ U.Eietmann&Co.,Netstal

5'aneis(eine, roh o. behauen

„ Ostormundiger Stein-
brach-Gesellschaft.
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doRi/S/'ÄHN«///7l'.ri'vl>l>ou>!tv. j

bei 17 àlattkissssn, gsgsiisbssg.

dussstü'oirs, sots o. doastsilsls,

„ RsinÍAsr K WsAinann,
(vom. 8otnsi> Ä 8àsoi«zàsgss)

m lldssbusg vsi Susgtosf.

ii«//i7'/<z///v// !/nti-dtt/'to//.-

„ Robert 8lltsr, Ibaz/NASN.

„ 8. u. k. Msgiss, fsvssliiaiss.

//«///«ai/i/loi/ai/o.'

„ dsbr. Lkrsain, Mlisliswsi!.

„ Robert 8utsr Ibaz/NASN.
„ 8. o. k. Msgiês. tsossltoiss.

ii«///- u//ci /lu»à/il,/r-

ij.«oss///'ssss/z, kàoukiigs,
Isossposlsoss sic.

bet L. VoZt-dut, /Irbov.
Raii/sto/no, oolitt.. vvvisso unck

xolds noiàkran?. Mr ^a^aàon unà
LiIàda.uorLì doiìon, sovvis kiìris vou

„ àt.'Nattbissssn, ttsgsnsbssg.
/t7u«eo//ttî,!« - 77>!tbv/o«oov!.-

„ Robert 8àr, l.'bavngen.
/t7«lltso7iou7rstsM/>s7.-

„ ^.. Lteàsrbaussr, Kemàn.
àutsoliulc- ». MoàRsts/«ps7 :

it/sàRplà/ionzsc/s u. Vzssiin-

iiasspomscls:
km ^.. Lstàbsiln, pzpissfzdsits-

siêlissisgs is Msicii-àssssit?!.

â'Âsl v. ^Vetàsn u. Robr:

„ RnàtinAsr, 8t. Ltàsn.
it/ödsl/üRunAsn

„ à ösoikbsck, 8âgktki bisslat
L/octsRsin«R.-

„ Laek-u.Larbsnt'ab. dbur.
tMIRsss^on u. d/noiàr- :

RsoAS-Rssob/ns/z.-
Lei Lrnst tiirvbnsr K do.,

I^eipLiA-SsìlLrkauLen.

üei//o/o/7vo/i«obn/zM».-

„ 8tspb. Lanàsratb, Lasst,
âbi-is/'/-, R«o/c- u. Roi/7-

/irtikst:
„ R. Ropp, drenoben (8ot.).

â'oi//////Mi in atten Ru/n.:
„ 8obrnirAôtàainp1ivsrk

I''rausnf6là.
pur u. ttolài-n:

bet à. Irion, 8t. dattsn.
/dià//o/án u. /dz/ilsk'bslt. „ à.Lainberoisr àdo., dent.

O/snno'/irsn, 0/snno7ità7s /

„ R. Vogt-dut, Rrbon.
Os/sn sact isissiiisciism 8>?slgsi:

beiLtetniZer K IVeAmann,
(vom. 8àsil à Ätmsokssdusgss)

is lltssdusg toi Susgllosf.
07i>onö7o s

„ Rirebbotbr-8tzsnsr, buesm.

Rsolcpapisi's is 8o!iss o. i^osmalss:

bei R. Lstctkeirn, s-spissfsdsits-
nislissiogs ^iisiot-àssssit'.

T^np/sno Kilon ^tnt:

bei 8oknlirKstàalnp1ivsrk
l-'rauonsslà.

6i?i//n/7Mi///«soii/7zsn u/iri
-Roi/s/i>s/Z /

„ R. Laubotsr, LuA.
Soi/////7Mi/i/'«sps/'«ts.

snxliscto mai ilouisclie:
„ R. Ropp, drenebsn (8ot.).
„ Lrit^ Narti, Wintertbur.
Roi/ /// //Misai/s /V/on !///<i

-RnsoM/'gio.'
/I. donner ck do.,

Riebtsrsrrsit.
i9oi/////7'Mi//.iioi/////7'A'siis/7zs/!
bei d. àobo, Lern.

Foi///z/7'Asisoi/o/i/o/z tür
nass. u. troekn. dsbraueb:

„ 8obinirgstàarnx1^vsrk
brausn fslà.

snslisà:

sobissuoi/o
ws tt^lissslss, 8psil?sn o. ?0MPSS à

„ d.RüeKs,8obtauebtabrik,.
V/àsswà

iisniso/is 1. 'l'ransmissionsn:
gg! Osebstin tLanàstbauin,

8ctsfwsosgs.

ii«ustöisH'/'«/>i/o// >mà r°i°-
plion-kinridUlungon:

„ tâsopotà, Opt., 8t. dattsn.
iio/û/i/lM// o- Vo//t/i«to/'s//

„ ^V. Likte, IVintertbur.
Xsttsri ». //sbo^sttAö ait. àt,

kvlsnkkettvn al8 I'.r8à Mr
'l'ràriemen. Volooîpeâsskotìsli.
LlN>K8ì6 vvi!Uß8<iuoIlo, prompters
i;v(!i6vu»L.

ösi Retten- u. Rsbsiieugtabr.
Xodìlcou (I.u?oru).

7v/rc.7zo/ibs/^i,n^on:

„ Lstni^sr WsAmann,
(vom. 8às» à Sctosàodoogso)

is llbssdusg dsi Soogcioà.

/(7ovctkr-7'7nvn'on (Lüsten)

„ Rnàtinger, 8t. Liàen.
Xbnb^Ksnsn.-

„ ànotà, 8t. dattsn.

„ RüätinZsr, 8t. Liàen.
Rbnà'sol/nrnasss

isur l8olîrunL v. Oampsanìugou

„ d.RIpstsAckdo.,t>iitwiiâso>i.
Xontrstsins u. Ron/rp7âsn

Mr IgivItM ìrookens àuà:
„ d.^.tpStSA>àdo.,ItiittMàti.

/d?nà»/i/sn ssà. dr. n. Ht. :

„ d. àtpststz >à do. büttenäseb.
R>0/SSK0H'SN U. â)v«7e-à-

„ à. L. Lrunnsr, Oberu-iwit.

„ Rrit?. Narti, 'tVintertbur.
/ioüoii/«o//iro

„ deb. 8uRberKsr, Horn a/ö.

iioboi u. R«yo//i/öi/oi/

„ Saroiss>tbVVietanct,Lüriob

„ ^..Rieàerbânssr, Ktônà.
â-vt/ìn.-

„ L. Lastaàzs, Lasst,
ânc/noionis.-

„ deb.8utsberKer, Lorn a,g.

iioboi u. iioix^sào/iKS
„ 11 en neinann, ôasssmuit.

„ Rssster à 8öbns, dbnr.
„ 'Iburnbssr-Robu, Laàsn.

â(otànv«it.-
„ L. Ltnm <tb do., Lüriob.

„ Lonrr^-8ê<iuin, Anrieb.
à. Rükn, Lasst.

„ à Ritter, Ingr.. Laset.

„ Là. v. IVatàkirob, Lern.
RoiMnisntpÂpioî'S:

(Sn/lssbusxvr) :

„ Lenàer,gissmûc!>g..^ûrivb
iioRbo/7o//.-

„ Laok- u. Larbsnkab. dbur.
iioixo«/7o//, A/A/io/' da/7o/Z:

„ átpkons LtörninZ, Lern.
Koi/n/i/'Mituoi/, vois« unà

grau, Râper:
„ 8oblnirAôIàainp1vsrk

k'rausnfelà.
âûi//vuà/n attsr /Irt:bei á. Lstàbsirn, i-apissfadsii/s-

nisàiags ^iisicii-ituossssiti.

iioixi>s«/'i/s/7i,nM-Mi«oii///s//
so/i/non tür Lrsnnbots:

„ Rsininsr <d do., Lasst.
Xnaràn- unà Ssnltasts-

„ d. àobo, Lern.
.7'oi//vu////i>r/7/oo// n. Soi//Aui»-

Lsi^eininer â do.. Lasst.
Lrnst Rirebner >d do.,

I,oip2!ß-3oNe>'!iau8eu.

I.'rlt!i Narti, Wintertbur.
Là. 8toekôr,Wsiilt'stàvn.

„ Wotl ck Weiss, Lüriob.
i/o/üoa»/o//t :

„ Lsinr. Lranàti, Lorken.
iioixoo/ns//ici«soi/o/'/

gs! N. 8tüss^, Laumeistsr,
dtarus.

iioixioi//'///o/'s/7xs,
àokt. amorikaniseìio

„ 0. 8enn-tLoossr, Lisstat.
iioix/viii«/is/> :

„ Larsiss<àWietanà,Lûriob
Vsckaokbcssco itss vsiioioss- uni!

8âpisstàit kâisltai (8oioltoss).

i'oit'oioltM-tl/oionsn:

„ d. 1Vebsr-Lanàott,!l>Me!><ôn

Roinoiounz-, <?as-, ILssssn-
u. D«?npiinoi!onon.-

„ Lrà dlarti, VViutertbnr.
RiiotoKn.>t^i«n«to m. ^àb.

„ Lsoxotà, Opt., 8r. dattsn.
R/os« vKÜossn à 1. 2t)—1.50

„ ,1. Rainsaner-Räleli,
Ikativeit (IZürieb).

Riniont/- n. 1V«nc/-Rooon«-

K//ooi/ts/
bei deb. 8ulüberAsr, Horn s/g.

Roin/à/oin «. d/'/Mi.-
„ /üoob. 8obie1ertatst1abrik

I'dun.
„ L. ddl'eitî-LtsiAsr, (^larus.

Ro/7/7'///«àoi/. iÂ/'iioàtoS
unà deitutoss:

„ /leininsr ck do., Lasst.
â's »a it//ai/- 77'a/7> nio///«//.-

„ Lrit/! Narti, Wintertbur.
R/i/7/7usisoirs, iioixi/o/xs//,

^oNdurnu vie. ;

„ w. Likte, Wintertbur.
R/i/'/7xs//soiii« ouoi/o.-

„ debr. Lkrsaui, Mcisnsivsì!.

6'i«i/is^//7/^iocis///iÄÜr/ic«t/o//

Mnast/i6!

„ debr. Rimensber^er,
8i. Sàiiss.

L»à, ànbs/t, trooken

u. in Ost abZerisben:
V. ^.. Na^er, LnrZctort.
/.«»«,„Labbit" i

„ Lritn Narti, 'iVintsrtbur.
Lsi'rn, veAStabitisob:

„ dsear btsbsr à do., Nets.
I-s/nÄ, Ls/nö//n'nis«,

„ 8etnn!à <Üc Rstnts, Lnîisrn.
vt/«nvno?'-R7»iivn c. -àukàl?s

ws

„ Linit8ebnööbsti, Narmor-
Inàstris, Lüriob.

àsolinnz/sôlo.'

„ Resster â 8ökns, dbur.
âàrsràôiiL'6, sìtinmtl.

„ (1. Rsiskausr,
wsssv/aasgsiiasiliusg, ^iisiot/

„ deb.8ut^ber^er, Lorn a/g.

///<//«// tonsoli /« 0 /10b0.'

„ dsbr. Lkrsain, Mltsnswsi!.

ii^ci/A//i. W/ci/is/-, Wooi/soi-
W77it/o/', W«sss/i/A//s/n.

à.8obtuuip1,3toinbausen
(Rt. Lug).

i///p/'«SA. isoi/7'ts//ii/oi/ t. à//./
Lei L. Rtenninger -Wtàinor,

WipkinZen (Lüriob.)
i/tt/ost/'. tooi/n. L/'t/'irsi.-

„ L. Lastaà)/, Laset.
i1«s«ö/'0/'-Rsuo/''i//M/>!

(Vogtsotss 8>slsm).

„ Lt. Vo^t-dut, ürbon.

»

t/onon îi. Rulktvbsn.

„ 0. tirananer, IVtntsrtbur.
Rost/i«p/o/- Rn/'sioou^o/'ts

mil eima, diiiigsl:

„ R. Lstàbsirn, pspigsfstn^s-
siglissiags is ^iinct-iwsssssiti.

Ro/ssxsuM, psim» kssaoss. osci

„ L. Lastaà^, Laset.

„ à. LarnbsroisrKdo.,dsn1.
„ ^Vittvvs 8. 8trütt, Laset.
tl/sss/nA. I^SNStvS'S/lt'oSSSN.'

ws s>oislsmiivsi:
î

bei Lelnin-Nart)', 8t. dattsn.
^ i8ts//i- !/. iiii<i//.- Wo/Rxsu^.'

t. g. Lsossmam, LsslM-àìà
iitioirssi/o /

„ d. LsuüiiiAsr, Nottis.
j iNoFûuoiîsisiis/z ü. áulkt.

„ 0. tironauer, Wintertbur.
iNuiii-Risoi/ t/'oi/n /

„ RuàtinAer, 8t. Riàsn.
Ri/Ü7'V0/'iSAS//

vou Lvous u»â lìol»-, cZanxtiuter:

„ à. Ralnsausr-IIiit'sti,
1'bativeit (Lürieb).

777/(o/i:

„ 'linrsntabrik Lrauonlslà.

-»

„ LürZin- VVatàvvAst, Nseb.
8obatibansen.

à/sssino'tMnsn 1. vrsebs-
ter unà Optiker:

„ Lenàer, ^issnw'ticüg., Lüriob.
àt«Rbsà<z7t- u. 1Va»à-

vsrktôiànnZôn:
„ àà. 8obultbsss, Lüriob.
ààMiKzlisàbsn 1. Lirma:

bei Ls. ?roxler, Ln^srn.
tt/stsR/s-'bsn ASASN Rost:

„ L. Lastaà^, Laset.

vcsmmWsogs:

„ Rsrn <!i do., Rarau.
Roi/nsoiis/ion,

ver/inkio unà robo:
0.tiuser x.Vuìkan.Lnrieb
Köl/ /'on vo/H/'nciunAsstû'oits
1. das-, Wasser- n. vainpit.

„ Lrit^ Narti, Wintertbur.
„ tl.Rivtinann âdo.,Letstat

R«ncisto/ns, rob o. bebauen

„ Ostvrmunàiger 8tsin-
bruob-dessltsobat't.
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für Schulbänke,

unzerbrechliche, Rahmen, Schie-
ber and Boden aus Metall:

Bei F. J. Wiedemann, Zinn-
giesser, Schaffhausen.

Traflsm/srioiislager,
selbstschmierende :

„ J.Lambercier&Co.,Genf.
Treibriemen v. Baumwolle, Hanf

und Haar:

„ C. u. A. Würgler, Feuerlhalen.

Ttirblnerimoforen f. Hand-
werker u. Hausindustrie :

„ Dr. 0. P osser t,C ivil in gr., Rapperswyl

LA /versai-Te/Z- S'Aaptng-ftfo-
scA/nen für Hand- u. Kraftbetrieb

hei Ernst Walker, Zürich,
Industriequartier.

Hen lilarion sô'/en
nach eigenem patentirten System:

„ Heiniger & Wegmann,
(vorm. Schnell & Schneckenburger)

in Überburg bei Burgdorf.

VenrilatorieMscAm/eden,
Schmiedt'cuer :

Bei Fritz Marti, Winterthur.
„ Reieh-Tischh auser,

Winkeln b. St. Gallen.
Vereins- u. dniabzeicAen :

„ Jäckle-Schneider,
Frohschaug. 18, Zürich.

VernieireZung', Versiiberung,
Vergoldung-

Leopold, Opt., St. Gallen.
Waàgen(-Fahrikation) :

„ J, Aminann & Wild,
Waagenlab., Ermatingen u. St. Gallen.
bei Alb. Wäckerlin, Schaffhausen.

Wagen r/eciren :

„ J. Lambercier & Co., Genf.
Wag-on/it« :

„ J. Lambercier & Co., Genf.
War/n wawser - Heizttng'en

.in Käseräume:

„ H. Vogt-Gut, Arbon.
WaseAappai'ate

und Trockenanlagen:
„ J. P. Brunner, Oberuzwil.

WascAAreßer:

„ H. Vollenweider, Affoltern.

Wassei'siandröAren :

- -. auf Mass geschnitten
bei Ernst Stadelmann,

Glasbläserei, Zürich.
WeicAeisen n. RteAfguss;

„ U .Rietmann & Co.(Netstal
Weine /I <1. AfowsgebraucA

„ Gebr. Rimensberger,
SI. Gallen.

We27czef/g-e
lür Holz- und Eisenbearbeitung:

„ G. Reishauer,
Eisenwaa'renhandiung, Zürich.

ZiinrfAöizer: (Goldene Med.)

„ Alfr. Jsler, Eraumünster-
Strasse 8, Zürich.

Für Gerber!
225] Eine komplete Rinden-
scliiieidmuschiue, sowie
eine noch gut erhaltene Loh-
iiiiilile ist billig zü verkau-
l'en bei

K. Sigg zur Säge,
dDiessenHofen (Thurg.).

®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®i

Gebr. Rcetsehi, Uttlilebachstrasse 82, Riesbach-Züricll,
liefern als Alleinverkaufer :

Stahlgerüsthalter „Patent Grossmann Nr. 4 u. 5".
Das beste zur Anwendung' gelangende Befestigungsmittel für Baugerüste.

a

»®®®«®®®«®®®®®®®®®®®®®®®®®®®J®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®

Ketten-Fabrik
ETelfikon (Kt. Luzern).

Geprüfte «all's- unci jVaacan-
son's «elenUUetten (19—22).

Lcit- und Seilrollen nach belie-
biger Seildicke (4—8).

Wimlcn und Kabeln aller Art
(9-10).

Alle Systeme Fliiselicii/.i'ige, Auf-
züge und Kralincu (11—21) und
sämmtliche Kellen.

Bauzungen(24). Krahnenkettenfli.
Sjtezialililts-iStiililUetlcn :

hunderte V.Sorten U.Dimensionen
auf allen Maschinen anwendbar :

Spinnereien, Webereien, Mühl-
• bauten, Druckereien, Papierfa-
briken etc. [164

Billigste Bezugsquelle.

Vollständig vorgearbeitetes
Holz sal ¥r©pp©@!

als: Tritte, Futterbrettli, Wangen, Stageten und Geländer-
stücke, sowie alle auf der Maschine bearbeiteten Hölzer
nach Massangabe. (869

Des Ferneren fertige

Thüren, Fenster u. Jalousien
liefert, billigst unter Garantie

Id. Cxmiverme,
mechan. Schreinerei und Glaserei,

'Buchs (St. Gallen).

IHHHHUHIH
Besorgung von Waa-

reu jeder Art billigst
und mit Benutzung
der besten Bezugs-
quellen. (180

??f¥?wmymw
Fahnenmalerei Widmer-Bader,

Muster-Albums, Preis^Ootarante, Zeugnisse zu
Diensten. (227

Laubsägeholz.
Schönes Tulpen- und

l'ai»i>eIliolx à Fr. 2. 20 per
ml

Nnssbaumbolz: à Frk.
2. 50 per ml

Bestellungen von 5 Fr.
an franko. Rabatt für Wie-
derverkäufer. Zu beziehen
bei (182

Wwe. Kliebès & Sohn,
39 rue de l'Entrepôt, «en f.

Pariser Ausstellung
Nächste Ziehungen am

Sil. Juli, Sil. August, Sil). Sept., III. Okt.
etc. (223

Haupttreffer 'j* Mill. Franken.
Jedes Loos gewinnt wenig-
stens Fi'. 25. — und gilt ohne
Nachzahlung für alle Zie-
hungen bis ein Treffer da-
rauf fällt, Prospekte gratis.

Ziehungslisten à 20 Cts.
Breis per Loos (ohne Cou-

pons) Fr. 15. —
_A.dna.in.istjca.-tion.

des

Spar- u. Laosanzeiger,
Bahnhofstr. 108, 2ürich.

-•
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tui' Leliulbänlcs,

ulnserbreodlieks, Rakmsn, Sedis-

Lei D. 4.Wiedsnrann, 2inn-
giesssr, 8oiig.jklis.ussn>

77AN.svn/.ss7ons7«gsr',
ssldslsctmiscsnlis!

„ ,I.DambercisrKOo.,Osnk.
77's?7u7s/nsn v. Saumwuüs, 6-ait

usci 6s»c!

„ lZ. u, A, V/ücglsr, IsuscltÄsa

(Dunbinsnniotonsn k. Hand-
werksr u. Dausindustrie:

„ 9r.0.8lzssst>,llivi>isigc., bappsrs^!
On/vsnss7-7<'sc7- 67>aping-à-

so/unsn tücbanö-u.Xi'zflbsIdsd

bei Drnst Walks?, Liürieb,

Wsntà t/onsö/sn
nao>i sjgsnsm Mlsnliclm S^slsm^

„ Ileiniger ck Weginann,
(mcm, Sotinsü K Sctmclcsiiducgsc)

in Udscbucg dsi Surgltoct.

VôTitàto/'/eldsosinnsc/ôn,

LeiDritî! Narti, Wintertbur.
„ Rsieb-Discbkauser,

Wlnksln b. Lt. Oallen.
Vsnsins- u. L7n?isb?ö7<zs!sn

„ däckIs-Lcbneidsr,
Drobscbaug. 18, ^üricb.

Dsnn/c/cs/unK VsnsMsr'unA

„ Deopold, Opt., Lt. Oallen.
WsÄgsn(-Dabrikation) :

„ d, /kurrnann Ä Will,
bei /bb. ààà, Lvbaffliaasen.

Wsgsnc/solcon:

„ .1. Danrbercier à On., Oenk.
WKg'en/bi/ :

„ d. Danrbercier â Oo., Oonk.

Warn, «-A-««««' " 77öc>l/NM«
m Xässcäums^

„ II. Vogt-Out, ikrbon.
Waso7îsp/>Â!A<S

unit I'rooksnanlagsn:
„ .1.1?. Drunoer, Oberusiwil.

Wliselcbnsttsnc

„ L. Vollenweider, Ailoilsm.

WKsssr'stÄnc/cüki/'ön:
- »uf gssotcillösl

bei Drost Ltadelinann,

Wsiolîo/ssn u. Sà/Rgussc

„ Il.ikictinann AOc>.,Retstal
Wö/ns /l d. //«NSMÄlAUoli
Oebr. liiinensberger,

Tl. Katen,

M7W?7ml! Kissnbsacdeilnng!

„ O. Reisbaue?,
kissnivaabsnt-ailüung, ^timil.

Mn<77lö7^sn.' (Sviaeno ?à.)
„ llltr. dster, Draurnünstsr-

Strasse 8, Llüricb.

fÜS' ZZES'SZSZ'!
2251 Hins koinplöts lîliKlvu»

sowie
einsnocb gut erbaltene!.»!»-
iiiiil»!« ist billig siü vsrkau-
ksn bsi

It. 8igg nur Lage,
Dissssialaoksza (Dburg.).

G<Z>E<KO<KiKEÄ><Kiz>E>E>G«xz>E!E«!>z><K<z>OE>KKiZ>«>E>E>E><KGEOGE»K<K<LG>EE>E>>K<KE>E>KE>E><K<KEE>E>K>j

ksbr. kàài, «Mbàtk» W, kiWàkIl-MNkIl,
liekern als AIIkinvenkÄute^!

8à^Igkl'û8iIiÂlîkl' „i 4 ». ^.
Da.» Iisste xiir iViiweiläuiiK' K-elniiA-eiiäs IZvieLtin-nuAsiiiittel für Ijiin^wiià.

s

Xvììkn-k'abi'ik
X< (Kt. Ibixvi'ii).

Oeprükte «»II «» uncl Vîriieît»-
l-i«»»'« <»<il< »lili«<t«>>> (19—22).

I.eit» uncl nacb bsliö-
biger Lsilâioks (4—8).

IIili,Iv,i uncl It-Ox lii aller llrt
(9-10).

l1llö8)'Ltö!Nö I till
«iigv uncl It»-î»I>»«>» (11—21) uncl
sarnnitliobs Itvàvii.

>kî»»«»i»g«»(24).Xrabnônkettôn(1).

bunclsrts v.Larten u.Oimsnsionsn
auk allen Nasobinsn ancvsnclbar:

Lpinnersien, Websreien, Nülil-
kauten, Druckereien, Dapierta-
briksn etc. (164

Rilligsts Ds?.ugs^uslls.

als! Dritte, Dutterbrettli, Wangen, Ltagetsn uncl Oölknclsr-
stücke, sowie alie ant der illasckins bearbeiteten Hölzer
nacb Älassangabe. (869

Des Derneren tertige

liitjskn, fknstesu.Iààn
listert billigst unter Oarantie

rns<zlrs.n. Lolrrsinsrsi uncl Ulnssrsi,
k ii c. îi L (3b. KallEii).

IMmMM
gUIIg <>» W-,U-

e vii ze«ilv, ti t I»iIlZg!!«t
»««! ,»it Sîìi>»t«i»»>g
»I«»' >tv«tvli ti«!<.IIgîî»-

(180

MsfMMfM
I'aknönmälsröi Màsr-La.cìsi',

àist6r-L.1durQs, ^i-sis^Ooàetnts, ^sriAnissk xu
vàstsii. (227

».AàAgklià
Lcbönes 'I'iill»«»» und

^ I'îtI»pvII„à à Dr. 2. 20 per
ins.

à Drk.
2. 60 per rn2.

Dsstellungsn von 5 Dr.
an kranko. Rabatt kür Wie-
derverkäulör. Liu belieben
bei (182

>Vwe. XlittliÌZL à Kà.
39 rue de l'Dntrspôt, <»,»»«.

lìi'i^i' ^iiWtDZZiiilK
Hèielists Sisdnngsn ain

î!I. .luli, 81. luKiizl, 80. iiept., 8l. Okt.
etc. (223

ttMMrà 1, Vil. Mià
.leclvs Doos gewinnt wenig-
stsns Dr. 25. — und gilt ebne
l>sacb«ablung kür alle Liis-
bringen bis ein '1'rskker da-
rauk fällt. Drospekte gratis.

Liiebungslisten à 20 Ots.
I'rvi« i»<!r !.<»,»>» (ebne Oou-

pons) r»». IS. —

àss

Sps»-» u. >.oossn-:kigen,
Labnbokstr. 108, 2iiri<Zlr.
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